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Willkommen, dir du nächtlich so milde
es ruht die Welt in deinem Schein,
zur Nacht in Silberglanz Gefilde
in Fluss und See blinkst du hinein.

Die Wälder ruhen im friedvoll Schweigen
es liegt ein Hauch von Ewigkeit
manch Bäume sich nun still verneigen
erschaudernd vor des Schöpfers Herrlichkeit.
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